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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Nürnberg-Laufamholz IV : SC 1904 Nürnberg X 
Freitag, 19.04.2024, 20:10 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SC 1904 Nürnberg X in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 9 Süd (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SC 1904
Nürnberg X im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) beim SV Nürnberg-Laufamholz IV umschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 27:14 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Loy, Lubenski und Krohne, die all ihre
Partien siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Heger / Mahling über die 1:3-Niederlage gegen Loy / Lubenski
hinweggetröstet werden mussten. Es war ein langes Spiel, bis Feuchtenberger / Frank ihre 2:3-
Niederlage gegen Krohne / Lyra quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Philipp
Feuchtenberger konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jacqueline Lyra beim im
Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Ingo Heger dann das Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier
als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Lenni Loy abgab und eine Niederlage
kassierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Karl-Heinz Mahling das Spiel gegen Armin
Krohne noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 10:12, 5:11, 9:11. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Alexander Lubenski wurden dann Sabine Frank unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Ohne
Satzgewinn für Philipp Feuchtenberger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lenni Loy.
Ingo Heger gelang es daraufhin Jacqueline Lyra zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte dagegen Karl-Heinz Mahling bei seiner Niederlage gegen Alexander
Lubenski. Bemerkenswert war der Verlauf des ersten Satzes, den Mahling mit 0:11 verlor. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Sabine Frank gegen Armin Krohne verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Die
beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SC 1904 Nürnberg X die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Nürnberg-Laufamholz IV die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 16:12 bei 8 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SC 1904 Nürnberg X erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:12. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Nürnberg-Laufamholz IV

Doppel: Heger / Mahling 0:1, Feuchtenberger / Frank 0:1 
Einzel: P. Feuchtenberger 1:1, I. Heger 1:1, K. Mahling 0:2, S. Frank 0:2 
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 SC 1904 Nürnberg X
Doppel: Loy / Lubenski 1:0, Krohne / Lyra 1:0 
Einzel: L. Loy 2:0, J. Lyra 0:2, A. Lubenski 2:0, A. Krohne 2:0


